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 PRESSEMITTEILUNG 
 
 
Doppelte Weichenstellung zum Landesausschuss des BDKJ Bayern 
 
In Nürnberg befasst sich die Katholische Jugendverbandsarbeit Bayerns mit 
den kommenden Kommunalwahlen, sowie mit der bedarfsgerechten 
Ausstattung der Jugendarbeit 
 
Nürnberg, 25.10.2025 – Heuer fand der zweite Landesausschuss 2025 des BDKJ 

Bayern statt. Im Gremium, in dem alle Jugendverbände und Diözesanverbände 

des BDKJ Bayern regelmäßig zusammenkommen, wurden die Weichen für zwei 

Projekte im Jahr 2026 gelegt. „Für unsere Kampagne #Auftriebgeben haben wir 

uns nochmal einen starken Auftrag geholt, um jetzt im Herbst im Jahresendspurt 

nochmal ein Zeichen für die Vielfalt der Jugendarbeit in Bayern zu setzen“, 

freut sich Landesvorsitzender Florian Hörlein. „2026 startet dann auch das 

JA(hr) für Demokratie, das wir gemeinsam mit der EJB begehen, und das uns bis 

zur Kommunalwahl und darüber hinaus begleiten wird.“ 

 

Mit Badeenten will der BDKJ Bayern auf die Vielfalt und die Stärke der 

Jugendarbeit aufmerksam machen: Jugendarbeit schwimmt immer oben auf und 

ist ganz nah an den Strömungen der Zeit! Dabei blickte die Versammlung auch 

auf die Ortsgruppen: „Dass wir so viele junge Menschen unterstützen können, 

ist auch einer Politik zu verdanken, die uns in der Vergangenheit immer wieder 

Auftrieb gegeben hat. Das wünschen wir uns auch künftig und ermutigen mit der 

Kampagne auch unsere Ortsgruppen, auf Politiker*innen zuzugehen und die 

Materialien der Kampagne für Gespräche zu nutzen“ sagt Hörlein. 

 

Das JA(hr) für Demokratie ist eine gemeinschaftliche Kampagne des BDKJ Bayern 

und der EJB, die junge Menschen zur Teilnahme an demokratischen Prozessen 

ermutigen soll. Insbesondere bei der Kommunalwahl im März 2026 sollen 

möglichst viele junge Menschen zur Wahlurne gehen. „Demokratie funktioniert 

nicht, wenn sich niemand für sie entscheidet,“ erklärt Vorstandsmitglied Katrin 

Ascher, die die Kampagne mitkoordiniert. „Wir können niemand zur Demokratie 

zwingen. Aber wir werben insbesondere bei Heranwachsenden dafür, immer 

wieder aktiv die Entscheidung für Beteiligung, für Mitbestimmung und fürs 

Einbringen einer jugendpolitischen Perspektive zu treffen.” 

 



 

 
 

Dass der BDKJ Bayern mit diesen beiden Kampagnen gut in die kommenden 

Monate geht, findet auch Landespräses Markus Sturm, der nach seiner Wahl im 

Sommer zum ersten Mal einen Landesausschuss mitleitet: „Wir sehen die 

aktuellen jugendpolitischen Themen und bleiben auf Kurs! Schön, dass wir 

gemeinsam in eine klare Richtung gehen.“ 
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Der BDKJ Bayern ist Dachverband katholischer Jugendverbandsarbeit in Bayern. Erreicht wurden 
mit den offenen und gruppenbezogenen Angeboten sowie mit Veranstaltungen  
624.532 Teilnehmer*innen. Alle Zahlen der Leistungsstatistik: http://www.bdkj-
bayern.de/landesstelle/leistungsstatistik/  
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